
 

Muster zur Speicherung der Kontaktdaten 

nach § 7 (Abs. 1, Satz 4)  

Niedersächsische Verordnung  zum Schutz vor Neuinfektionen mit dem Corona-Virus, 

gültig ab 04.05.2020 

 

§ 7  
(1) Das Erbringen von Dienstleistungen, bei denen der Mindestabstand von 1,5 Metern von Mensch zu Mensch nicht 

eingehalten werden kann, ist nur erlaubt, wenn dies dringend notwendig ist. Dies gilt insbesondere für Optikerinnen, 

Optiker, Hörgeräteakustikerinnen und Hörgeräteakustiker.  

Frisörinnen und Frisöre dürfen ebenfalls Dienstleistungen unter Beachtung von Hygieneregeln erbringen, wenn ein 

Abstand zwischen den Kundinnen und Kunden von mindestens 1,5 Metern gewährleistet ist, die Frisörin oder der 

Frisör bei der Arbeit eine Mund-Nasen-Bedeckung trägt und nach jeder Kundin und jedem Kunden eine 

Händedesinfektion durchführt.  

Jede Frisörin und jeder Frisör hat den Namen und die Kontaktdaten der Kundin oder des 

Kunden sowie den Zeitpunkt des Betretens und Verlassens des Salons mit deren oder dessen 

Einverständnis zu dokumentieren und drei Wochen aufzubewahren, damit eine etwaige 

Infektionskette nachvollzogen werden kann; eine Kundin oder ein Kunde darf nur bedient 

werden, wenn sie oder er mit der Dokumentation einverstanden ist. 

 

Name, Vorname 
 

Straße 
 

PLZ/Ort 
 

Telefonische 
Erreichbarkeit 

 

  

Zeitpunkt des Betretens (Datum/Uhrzeit) Zeitpunkt des Verlassens (Datum/Uhrzeit) 

 
 

 

Diese Daten sind ausschließlich für die Zwecke des Infektionsschutzes aufzubewahren, dürfen zu 

keinem anderen Zwecke verwendet werden und sind nach 3 Wochen unverzüglich zu löschen 

bzw. zu vernichten.  

 


